
Gemeindekonzept Wörth 
Arbeitskreis Energie und Ressourcen der Gemeinde Wörth 
 
Protokoll des 8. Treffens am 27. 9. 2011, Beginn 19h30 
 
Teilnehmer: Thomas Altmann, Hörlkofen, Andreas Bartl, Wörth, Wolfgang Behn, Hofsinglding, Gerhard 
Frühe, Hofsinglding, Rudolf Riepl, Hörlkofen  
Abwesend: Matthias Brenner, Wörth, Florian Hecht, Wörth, Holger Hofmann, Wörth, Michael Krempel, 
Wörth, Tilo Notka, Hofsingelding, Michael Regenold, Hofsinglding, Max Stangl, Hörlkofen 
 
Allgemein: Sicherstellen, dass Protokolle im Internet eingestellt werden. Der Termin des 
jeweils nächsten Treffens soll extra auf der Homepage sichtbar sein. Der jeweilige 
Protokollführer sendet das Protokoll und den nächsten Termin per Mail an Frau Gaigl und an 
Herrn Bürgermeister Borgo.  
 
1. Arbeitsgruppe Nahwärmeversorgung:  
Obwohl eine Einigung über eine Wärmelieferung eines nahe gelegenen Biogaserzeugers nicht 
zustande gekommen ist, wird an dem Grundkonzept einer Nahwärmeversorgung von Schule, 
Lehrerwohnhaus, Kindergarten, Pfarrheim und evtl. privater Interessenten festgehalten. 
Aktuell werden Überlegungen angestellt welcher Energieträger, z.B. für ein 
Blockheizkraftwerk, am günstigsten wäre. Ein Vorschlag wird für die nächste 
Gemeinderatssitzung vorbereitet. 
 
2. Arbeitsgruppe Wasserversorgung/Abwasser/Ressourcen 
Mit den Stadtwerken Erding haben aussichtsreiche Gespräche stattgefunden, wie die 
Notversorgung der Gemeinde mit Trinkwasser sichergestellt werden kann. Außerdem gab es 
Gespräche mit dem Ingenieurbüro, welches die bisherigen Variantenvorschläge, die als 
weniger geeignet erachtet wurden, erarbeitet hatte. Ein Vorschlag über die weitere 
Vorgehensweise wurde dem VG Geschäftsstellenleiter, Herrn Guderle, bereits zugeleitet.  
Die Stellungnahme des Arbeitskreises über die Regenwassernutzung in der Gemeinde wurde 
abschließend diskutiert und dann verabschiedet. Der Bericht soll auf der Homepage der 
Gemeinde nach Rücksprache mit Frau Gaigl eingestellt werden. Wenn möglich soll er unter 
der Rubrik GeKo und auch im Baubereich zugänglich sein.  
 
3. Arbeitsgruppe Energiekonzept 
Die Datenerhebungen bzw. die Berechnungen zum Energieverbrauch der Wohngebäude in 
der Gemeinde sind abgeschlossen. Es wurden 44 Cluster gebildet, 5 davon begangen, und ein 
Datenabgleich mit der Bürgerumfrage und den Feuerstätten vorgenommen. Lediglich die 
Berechnungen bei den Gewerbebetrieben sind noch nicht ganz vollständig. Der Stromver-
brauch und der Energieverbrauch der KFZ sind schon bekannt. Eine Übersicht der Daten und 
die CO2-Bilanz sollen im Gemeinderat und bei der Bürgerversammlung vorgestellt werden. 
 
4. Standortplanung Windkraftanlagen 
Die Gemeinde nimmt an der Aufstellung eines gemeinsamen Teilflächennutungsplans des 
Landkreises teil. Als Beauftragter wurde Rudolf Riepl vom Gemeinderat ernannt.  
Eine vorläufige Analyse hat für Großwindkraftanlagen (Nabenhöhe > 100 m) unter 
Berücksichtung der Abstände für Lärm und Verschattungen bzw. Stroboskopeffekte drei bis 4 
mögliche Standorte ergeben  
 
Ende 21h45 
Rudolf Riepl 
Das nächste Treffen ist für Dienstag, den 22.11.2011 um 19h30, Rathaus, angesetzt. 


